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Eine Messe im gesamten Ort

Flohmarkt & Rahmenprogramm

ii
Tag der offenen Türen

www.hademarscher-marktplatz.de
Verein für Handel, Handwerk und Gewerbe Hanerau-Hademarschen eV.
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Die 1. Vorsitzende Frau Toni 
Niemöller begrüßte die Gäste, 
darunter zwei Ehrengäste, und 
eröffnete damit eine Gedenk- 
und Ausblicksstunde, die rund 
50 Besucherinnen und Besu-
cher der Einladung folgten. Sie 
hörten aufmerksam den Be-
richt zur Entstehung des Sozi-
alverbandes Deutschland, der 
früher als Reichsbund bekannt 
war, und erfuhren, wie sich der 
Verein über die Jahre hinweg 
zu einer wichtigen Anlaufstelle 
für Seniorinnen und Senioren 
im Ort entwickelt hat.
In der Eröffnung wurde sicht-
bar, wie der Verein in seinen 
Anfängen impulsgebend für 
das gemeinschaftliche Leben 
war. Schön beschrieb die Vor-
sitzende, wie in den vergange-
nen Jahren bunte Nachmittage, 

Kurzreisen und Tagesausflüge 
organisiert wurden, um ein 
lebendiges Miteinander zu 
ermöglichen. Diese Angebo-
te seien, so Niemöller, mehr 
als Freizeitbeschäftigung; sie 
seien ein Ausdruck gelebter 
Nachbarschaft und Teilhabe, 
die insbesondere älteren Men-
schen die Einsamkeit nehmen 
helfe. Die Worte erinnerten 
daran, dass auch Sportvereine 
und andere lokale Initiativen 
eine ähnliche Funktion für die 
jüngeren Generationen erfül-
len und damit das Leben in 
der Gemeinde bereicherten. 
Bürgermeister Thomas Deck-
ner  fand warme Worte des 
Dankes: Die Einladung sei eine 
gute Gelegenheit gewesen, 
dem Ortsverband für seine 
Tätigkeit zu danken. Er beton-

te, wie wichtig es sei, auch den 
älteren Bürgerinnen und Bür-
gern im Ort Räume und Mög-
lichkeiten zu bieten, damit sie 
aktiv am Gemeindeleben teil-
haben können. In diesem Zu-
sammenhang zog Deckner Pa-
rallelen zu den Angeboten der 
Sportvereine für die Jüngeren 
und hob die Bedeutung sol-
cher Initiativen für die soziale 
Infrastruktur der Stadt hervor. 
Die Anschauung, dass Teilhabe 
an Gemeinschaft Leben spen-
de, fand sich in seinen Ausfüh-
rungen mehrfach wieder.
Auch Frau Kieselbach, stell-
vertretende Kreisvorsitzende 
des Kreises RD-ECK, war der 
Einladung gefolgt. Sie über-
brachte Grüße vom Kreis und 
Land und bedankte sich bei 
dem Vorstand für dessen un-

ermüdliche Arbeit. Gleichzeitig 
wünschte sie dem neuen Vor-
stand für die weitere Zusam-
menarbeit alles Gute und ver-
sicherte ihre Unterstützung 
bei laufenden und zukünftigen 
Projekten.
Die Gesprächsatmosphäre 
während der Zusammenkunft 
war von Offenheit geprägt. 
Die Anwesenden nutzten die 
Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch intensiv, was dem 
Vormittag eine persönliche 
Note verlieh.  Die Teilneh-
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Über 50 Gäste sind der Einladung zum 80-jährigen Bestehen 
des Sozialverbandes Hanerau-Hademarschen gefolgt.   

Hanerau-Hademarschen

Sozialverband Hanerau-Hademarschen feiert 80-jähriges BestehenSozialverband Hanerau-Hademarschen feiert 80-jähriges Bestehen

Die "Holsteiner Lausbuam" sorgten mit Volkmusik für gute 
Stimmung. 				        Fotos: Niemöller

merinnen und Teilnehmer 
nutzten die Gelegenheit, Er-
fahrungen auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen und 
neue Anknüpfungspunkte 
zwischen den Generationen 
zu finden.
Der Nachmittag überrasch-
te mit einem musikalischen 
Akzent: Die Holsteiner Laus-
buam, zwei junge Musiker, 
brachten Volksmusik auf die 
Bühne und sorgten mit ihrer 
frischen, frohen Art für Stim-
mung. Ihr Auftritt animierte 
das Publikum zum fröhlichen 
Schunkeln, Klatschen, Lachen 
und Singen. Die Musiker 
verstanden es, Tradition mit 
Lebendigkeit zu verbinden 
und die Anwesenden in eine 
beschwingte Atmosphäre zu 
versetzen.

Kaffee und Eistorte rundeten 
den Tag ab und gaben Raum 
für weitere Gespräche sowie 
persönliche Begegnungen. Am 
Ende resümierte man, dass es 
ein gelungenes Fest gewesen 
sei – eine Veranstaltung, die 
den Sinn für Gemeinschaft 
stärkte und den Blick auf 
kommende Aktivitäten lenkte. 
Alle Anwesenden freuen sich 
bereits auf die nächsten Ver-
anstaltungen mit den Mitglie-
dern des SoVD.  			
 			   mc
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Neue digitale Uhr für das FreibadNeue digitale Uhr für das Freibad
Pünktlich zur Badesaison gibt 
es im Freibad der Gemeinde 
Hanerau-Hademarschen eine 
praktische Neuerung.  
Das Freibad verfügt ab sofort 

über eine moderne digitale 
Anzeigeuhr. Die neue Uhr zeigt 
nicht nur die aktuelle Uhrzeit 
an, sondern informiert die Ba-
degäste gleichzeitig über die 
Wasser- und Lufttemperatur.  
Damit bietet sie eine zeitge-
mäße Informationsmöglichkeit 
für alle Besucher, bei denen be-

sonders die Wassertemperatur 
auch von Interesse sein dürfte. 
Möglich gemacht wurde die 
Anschaffung durch eine groß-
zügige Spende der Raiffeisen-

bank eG in Hanerau-Hademar-
schen.  
Die Betriebsleiterin des Frei-
bads Katrin Plogmann bedank-
te sich dafür im Namen des 
gesamten Freibad-Teams und 
zeigte Kristina Glöye (von der 
Raiffeisenbank eG) die Uhr vor 
Ort.                    Kristina Glöye

Thaden
Sozialverband Hanerau-Hademarschen feiert 80-jähriges BestehenSozialverband Hanerau-Hademarschen feiert 80-jähriges Bestehen

Mit einer großen Spende der Raiffeisenbank eG Todenbüttel-                 
Hanerau-Hademarschen konnte in eine digitale Anzeigenuhr 
investiert werden. Katrin Plogmann (li) nahm die Spende von 
Kristina Glöye gerne entgegen. 	         Foto: Amelie Schirmer

Inh. Henrike Stotz e.K. 
Im Kloster 2 
25557 Hanerau-Hademarschen 
Telefon 0 48 72 / 23 39
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Radierer RollOn 
Sparkle und Dots
 · für sauberes und 
schmierfreies Radieren

 ·  versch. Farben

Lineal Sparkle und Dots
 · mit Namensfeld
 · Länge 15 cm
 · bruchsicher
 · versch. Farben

Grip Jumbo Set
 · Set aus Jumbo Grip Bleistift B, 
Radierer in Dreieckform und 
Grip Dreifachspitzdose

 · in den Farben Sky Blue oder 
Rose Shadows

Schnellverstellzirkel 
Factory Sparkle
 · mit funkelnden Akzenten
 · inkl. Ersatzminen
 · versch. Farben

Doppelspitzdose RollOn Sparkle und Dots
 · für Standard- und Jumbo-Stiftformen
 · Messer austauschbar
 · versch. Farben

Spitzdose Griffix
 · mit Auffangbehälter
 · für 2 mm Minen

Bleistift griffix
 · Härtegrad HB oder B
 · für Links- und Rechtshänder

Radierer griffix
 · ergonomischer 
Dreikant-Radierer 

 · versch. Farben
Schulzirkel griffix
 · ergonomisch
 · mit integriertem Anspitzer und 
3 Ersatzminen

 · in Blau und Sweetberry

Schulschere griffix
 · ergonomische Schulschere
 · für Links- und Rechtshänder
 · mit spitzer Klinge
 · versch. Farben

Füller griffix
 · inkl. 1 Tintenpatrone
 · mit großem Sichtfenster und 
Namensfeld

 · für Links- oder Rechthänder
 · versch. Farben

Tintenroller griffix
 · inkl. 2 Tintenpatronen
 · mit großem Sichtfenster  
und Namensfeld

 · für Links- oder Rechthänder
 · versch. Farben

Bleistift griffix
 · auswechselbare Mine HB
 · mit Namensfeld
 · für Links- oder Rechtshänder
 · versch. Farben

Buntstifte griffix 8+1 Stück
 · ergonomischer Dreikantgriff
 · 8 kräftige Farben + weiß
 · wasservermalbar

in
kl

. 3
 M

inen & Anspitzer

Spitzenschutz

UVP 17, 29  

je14, 99

222-223

222-223

174-178

212-213

215-216

215-216
217-218

217-218

217-218

219-220

212-213
174-178

179-190

179-190

191-198

191-198

199-206

199-206

208-209

208-209

207

207

210

210

211

211

214

221

224

224

221

214

Spaß beim Schreiben lernen!
Spaß beim Schreiben lernen!

Lineal Griffix
 · mit 2 Skalen (eine für das  
erste Messen und Rechnen)

 · Länge 15 cm

Doppeldosenanspitzer 
Griffix
 · mit speziellem Lochverschluss
 · für dünne und dicke 
holzgefasste Stifte

 · transparenter Container

Scannen, anmelden und von unserem WhatsApp-Service prof tieren!

  Aus unserem neuen  

Schulprospekt!

SA + SO: Kaffee und Kuchen | www.himbeerglueck.de

akkkkbHEINKENBORSTEL

Saisonstart: Anfang Juli, DO – SO von 10 – 18 Uhr
 

Musikalische Highlights
11. Juli  „On Stage Chor“ aus Jevenstedt 14.30 Uhr
18. Juli Das Duo Holsteiner Lausbuam 14.00 Uhr

Saisonstart hat begonnen

    Do - So von 10.00 - 18.00 Uhr 
Sa + So: Kaffee und Kuchen - www.himbeerglueck.de
...................................................................

Matthias Pfeiffer
   Meisterbetrieb

Im Kloster 5a  25557 Hanerau-Hademarschen 

Fon 0 48 72 - 94 26 84  Fax 0 48 72 - 96 91 60  info@m-pfeiffer.net

Heizung & Sanitär

Wandergruppe 
Wer möchte vielleicht gerne in Gemeinschaft wandern und 
dabei die schöne Umgebung näher kennenlernen? Die seit 
1990 gegründete Wandergruppe hat schon etliche Wande-
rungen unternommen und erfreut sich immer noch großer 

Beliebtheit, jeder ist herzlich willkommen. Einmal monatlich 
geht es auf  Tour, die Wanderungen dauern ca. 1,5-2 Std.,  

ca. 4-5 km, immer der 1. Sonntag im Monat, Treffpunkt 
Parkplatz Rewe-Markt Hademarschen, Abfahrt 8.30 Uhr, 

in Fahrgemeinschaften geht es zur geführten Tour. 
Ohne Anmeldung, keine Vereinsmitgliedschaft, kl. Obolus, 

nähere Info bei Grete& Reinald Maaß 04872-3176  
(Veranstalter Fremdenverkehsverein &VHS)

      Wanderplan 2026
Datum-Ort-Wanderführer/in

 4. Januar- Liesbüttel- W.Fuhlendorf
 1. Februar- Todenbüttel- R.Maass
 1. März -Warringholz- R.Maass
 12. April- Gieselau- G.Richter
 7. Juni- Jahresfest- R.Maass
 5. Juli- Rehers- H.Hass
 2. August- Dithm. Schweiz- G.Richter
 6. September- Schenefeld- R.Maass
 11. Oktober- Schönmoor- G.Richter
 1. November- Thaden- B.Kröger
 6. Dezember- Breiholz- R.Maass

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de
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Ob Konfi, Konfa oder Konfi(rmanden)unter-
richt: Wenn du zwischen 12 und 14 Jahren 
alt bist, laden dich die Kirchengemeinden der 
Region zur gemeinsamen Zeit ein. In den ver-
schiedenen Gemeinden gibt es unterschiedli-
che Modelle. Was den meisten nicht bekannt 
ist: Du hast die Wahl, für welche Struktur, 
welche Gemeinde, welche Mitkonfis du dich 
entscheidest. 
Aber fangen wir vorne an. In vielen Familien 
wird die Taufe als Fest in den ersten Lebens-
jahren gefeiert; in Schleswig-Holstein meis-
tens evangelisch. Die Konfirmation geht mit 
der religiösen Mündigkeit in Deutschland mit 
dem 14. Lebensjahr ein-
her und markiert den 
Übergang ins kirchliche 
Erwachsenleben. Sie 
bestätigt die Taufe. Die 
Taufe ist auch Zulas-
sungsvoraussetzung für 
die Konfirmation, aber 
nicht für die Konfizeit! 
Im Laufe der gemeinsa-
men Zeit gibt es die verschiedensten Mög-
lichkeiten, Settings und Termine, sich taufen 
zu lassen. In der Regel werden die Jugendli-
chen, die bereits getauft und damit im System 
der Kirchengemeinden verzeichnet sind, zur 
Konfianmeldung schriftlich eingeladen, wenn 
sie zum Konfirmationszeitraum 14 Jahre alt 
sind. Also, ca. 18 Monate vor dem Konfirmati-
onstermin, der in der Regel zwischen Ostern 
und Pfingsten liegt. 
Die Konfizeit ist die gemeinsame Entde-
ckungsreise rund um den christlichen Glau-
ben auf dem Weg zur Konfirmation. Ähnlich 
wie beim Führerschein: es geht um ein Ken-
nenlernen christlicher Glaubensinhalte, der 
Kirchengemeinden und kirchlichen Angebote 
sowie Themen, die etwas mit dir und deinem 
Leben zu tun haben. Spiel, Spaß und Musik 
kommen dabei nicht zu kurz. In den meisten 
Gemeinden unterstützen jugendliche Tea-
mer (also junge Menschen, die bereits selbst 
konfirmiert sind) die Pastorinnen und Pasto-
ren. Anders als in Schule und Vereinen gibt 
es keine Noten, keinen Leistungsdruck. Jede 

und jeder darf sein, wie Gott sie oder ihn ge-
schaffen hat. Demokratische Werte und Re-
geln, gegenseitiger Respekt und die christliche 
Nächstenliebe bilden die Grundlage unseres 
Miteinanders. Ob du dich am Ende der Zeit 
für oder gegen die Feier deiner Konfirmati-
on entscheidest, liegt in deiner Hand. Nur du 
kannst diese Entscheidung treffen. Viele junge 
Menschen sagen bis heute: Ja! Die Konfirma-
tion ist ein besonderer Moment im Leben 
vieler junger Menschen. 
Inhaltlich orientieren sich die Themeneinhei-
ten an der Bibel, den Grundlagen des christ-
lichen Glaubens, dem gesellschaftlichen Dis-

kurs, dem Kennenlernen von verschiedenen 
Traditionen sowie der Aktualität des mensch-
lichen Lebens. Kirche ist anders Schule. Ne-
ben der Wissensvermittlung geht es vor allem 
darum, gute Erfahrungen mit Kirche, Glaube 
und Gemeinschaft zu machen. Kirche soll ein 
sicherer Ort sein, der Menschen egal welchen 
Alters Raum gibt, gute Erfahrungen mit sich, 
Gott und der Gemeinde zu machen.  
Die Gemeinden 

Hademarschen
10 Konfitage (à 4 1/2 Stunden) und ein fünf-
tägiges Konficamp in den Herbstferien mit 
Pastores und Teamern, zusammen mit Wa-
cken. Kosten: 20 € für Bibel und Material. Ca. 
250 € für das Konficamp. Zuschüsse können 
gewährt werden.
Infos und Anmeldung:
Kirchenbüro Hademarschen, Propst-Trep-
lin-Weg 6, 25557 Hanerau-Hademarschen. 
Mail: buero@kirche-hademarschen.de. Tel.: 
04872-644. Pastorin Diana Krückmann. Tel.: 
04872-2461.

Hohenwestedt
Modelle - Vorkonfirmanden: KU4 (d.h. in der 
4. Grundschulkasse) oder mit dem 12. Le-
bensjahr. Hauptkonfirmanden: wöchentlich 
sowie eine Wochenendfreizeit. Kosten: 50 € 
für die Wochenendfreizeit.
Infos und Anmeldung:
Pastor Torsten Wessel. Lindenstraße 25. 
24594 Hohenwestedt. Tel.: 04871-2690. Mail: 
tw@kghwst.de (für KU 4) Pastor Oliver Opitz 
(für das klassische Modell). Bahnhofstraße 10. 
24594 Hohenwestedt. Tel.: 04871-3100. Mail: 
pastor@opitz-ao.de

Schenefeld
Vierzehntägig donnerstags 16.00 bis 18.00 
Uhr und eine Wochenendfreizeit im Januar 
2027. Kosten: ca. 20 € für Bibel und Material. 
Ca. 90 € für das Konfiwochenende.
Infos und Anmeldung:
Kirchenbüro Schenefeld, Holstenstraße 31, 
25560 Schenefeld. Mail: kirchenbuero-sche-
nefeld@kkre.de. Tel.: 04892-800011.
Pastorin Friederike Meyns mit Team.

Todenbüttel
Vierzehntägiges Modell der Vor- und Haupt-
konfirmanden. Kosten: 50 € für die Wochen-
endfreizeit. Infos und Anmeldung:
Im Kirchenbüro, Hauptstraße 59, 24819 To-
denbüttel, Telefon 04874 / 432 Öffnung Kir-
chenbüro: dienstags von 08.00 Uhr - 11.00 
Uhr und 14.00 Uhr -19.00 Uhr, mittwochs 
von 08.00 Uhr - 10.00 Uhr Pastor Oliver 
Opitz.

Wacken
10 Konfitage (à 4 1/2 Stunden) und ein fünf-
tägiges Konficamp in den Herbstferien mit 
Pastores und Teamern, zusammen mit Ha-
demarschen. Kosten: 15 € für Bibel und Ma-
terial. Ca. 200 € für das Konficamp. Zuschüsse 
können gewährt werden.
Infos und Anmeldung:
Kirchenbüro Wacken, Hauptstraße 36, 25596 
Wacken. Telefon: 04827 / 2307. Mail: Kirchen-
buero@Kirchengemeinde-Wacken.de. Pasto-
rin Alisa Mühlfried und Team.

Text: Diana Krückmann/Friederike Meyns

Hanerau-Hademarschen um Umgebung
Konfi-Zeit in der RegionKonfi-Zeit in der Region

Op den Botterbarg
Senioren- und Pflegeheim

Theodor-Storm-Str. 29
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon: 0 48 72 - 96 730
E-Mail: Pflegezentrum@t-online.de

www.pflegezentrum-kleist.de

Theodor-Storm-Straße 59 · 25557 Hanerau-Hademarschen
Telefon 0 48 72 - 23 02 · Fax 0 48 72 - 35 95 · www.ramcke-heizung.de

Meisterbetrieb für 
Sanitärtechnik und Heizungsbau

J. Ramcke
Inh. Christian Henke

Klima

Wasser
Heizung

Gas
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Die Energie-Quelle!Die Energie-Quelle!

Saubere Sache!
Sauberer Rasen. Saubere Flächen.

Akku -Druck reiniger
DHW180Z, 18 V, Fördermenge max. 150 l/h, 
2 Leistungsstufen 8 oder 24 bar, optimaler 
Schutz gegen Staub und Spritz wasser, 
Akku und Ladegerät separat erhält­
lich, inklusive Verlängerungs-
rohr, Variodüse, Filter, Sieb, 
Düsenreinigungsnadel, 
6-m-Schlauch

Akku- 
Rasenmäher
DLM330Z, 18 V, zum 

Mähen,  Sam meln 
und Mul chen, 
Leer lauf dreh­

zahl 4.300 minˉ¹, 
Schnitt breite 33 cm, 

8­fache zen tra le 
Schnitt höhen  ver­

stellung 20 – 75 mm, 
30­l­Fang korb mit 
Füll stands  anzeige

Power Source-Kit
bestehend aus 1x Akku 
BL1850B 18 V/5,0 Ah und 
Schnellladegerät DC18RC

105105..9595

6969..9595

 – Gemeinsam für deinen TraumAngebote solange Vorrat reicht. Angebotspreise sind Abholpreise und  gelten nur innerhalb Deutschlands.  
Alle Preise in €. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung. 

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

Baustoffzentrum Tepker 
GmbH & Co. KG
Marie-Curie-Straße 16 - 18
24783 Osterrönfeld
Telefon 04331-12306-0

www.bauzentrum-tepker.de
osterroenfeld@tepker.deTEPKER Baustoffzentrum Tepker GmbH & Co. KG 

Marie-Curie-Straße 16 - 18 • 24783 Osterrönfeld
Itzehoer Straße 40 • 24594 Hohenwestedt
www.bauzentrum-tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16 • 25557 Hanerau-Hademarschen • www.tepker.de

169169..9595

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

Es wurden konfirmiert in der Heiligengeistkirche in WackenEs wurden konfirmiert in der Heiligengeistkirche in Wacken
Wacken

Am 10. Mai 2026 mit Pastor Arend Engelkes-Krückmann:
Fabian Horns, Juri Kröger, Nick Martens, Helen Kühl, Arne Nottel-
mann,  Clara Hintz, Zoe Masutt, Mika Rossbach, Jenne Timm, Mia 
Kraus, Maite Betz und Jugend-Mitarbeiterin Ulrike Oster 	       

Am 17. Mai 2026 mit Pastor Arend Engelkes-Krückmann:
Amelie Katzki, Oskar Arp, Mieke Moritz, Johanna Lohse, Isa-
bella Kutscha, Josephine Schmidt, Tim Borowski, Luca Vogel und 
Jugend-Mitarbeiterin Ulrike Oster             Fotos: Kirchengemeinde 

14. Juli, 15.30 - 19.30 Uhr 
Harald-von-Neergaard-Haus, Wacken 
24. und 31. Juli,  jeweils von  14.30  -  18 Uhr
Hotel am Kanal, Rendsburg

BlutspendetermineBlutspendetermine
24. Juli, 12.00 - 16.00 Uhr 			 
Westküstenklinikum Heide
im Bildungszentrum Haus T



     Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de
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Tradition, Gemeinschaft und neue Majestä-
ten: Die Gildewoche 2026 begeistert Hane-
rau-Hademarschen 
Wenn in Hanerau-Hademarschen die Ge-
wehre geschultert werden, Marschmusik 
durch die Straßen klingt und sich Jung und 
Alt zum Feiern versammeln, dann ist wieder 
Gildezeit. Die St. Vitus Bürgerschützengil-
de von 1634 blickt auf eine ereignisreiche 
und stimmungsvolle Gildewoche zurück, die 
vom 8. bis 13. Juni zahlreiche Höhepunkte 
bereithielt und einmal mehr die tiefe Ver-
wurzelung der Traditionsgemeinschaft im 
Ort unter Beweis stellte. 
Bereits am Montagabend begann die Fest-
woche mit dem traditionellen Exerzieren. 
Vom Hademarscher Hof aus setzte sich der 
Zug der Gildebrüder in Richtung Köhlbarg 
in Bewegung. Dort wurden die Handgrif-
fe mit dem Gewehr geübt – präsentieren, 
schultern und absetzen. 
„Das Exerzieren ist weit mehr als nur eine 
Übung. Es ist gelebte Tradition und stärkt 

den Zusammenhalt unserer Gilde“, war von 
mehreren Teilnehmern zu hören. Nach dem 
offiziellen Teil klang der Abend bei Bratwurst 
und kühlen Getränken in geselliger Runde 
aus. 
Ein besonderer Abend war auch das Köni-
ginnen-Essen am Mittwoch. Die amtierende 
Königin Serena „die Zielstrebige“ Lenschow 
hatte die Gildedamen eingeladen und be-
grüßte zahlreiche Gäste. Höhepunkt des 
Abends war die feierliche Übergabe der 
Königinnenkette durch den Gildeführer 
Jörg Hommel. Begleitet wurde dieser vom 
Hauptmann Joachim Schmitz, den zweiten 
Vorsitzenden Burkhard Stotz sowie Festaus-
schussvorsitzenden Hendrik Stotz. 
„Die Gilde lebt von ihren Menschen und 
ihrem Miteinander“, betonte Königin Serena 
Lenschow und bedankte sich für die Unter-
stützung und Verbundenheit der Gildeda-
men während ihrer Regentschaft. 
Am Donnerstag stand das traditionelle Kö-
nigs-Essen auf dem Programm. König André 

„der Weinkundige“ Driver hatte die Gilde-
brüder in den Köhlbarg eingeladen. Der Duft 
des Spanferkels zog schon früh über das 
Gelände und sorgte für Vorfreude bei den 
Gästen. In festlicher Atmosphäre überreich-
te der erste Vorsitzende Jörg Hommel die 
Königskette an den amtierenden König. 
Mit fortschreitendem Abend wurde es zu-
nehmend geselliger. Immer wieder erklan-
gen bekannte Lieder, die von den Gildebrü-
dern mit großer Begeisterung angestimmt 
wurden. „Das gemeinsame Singen gehört 
einfach dazu“, sagte ein Teilnehmer schmun-
zelnd. „Man merkt dann, dass die Gilde mehr 
ist als ein Verein – sie ist eine Gemeinschaft.“ 
Der Höhepunkt der Woche folgte am 
Samstag. Bereits in den frühen Morgenstun-
den zog der traditionelle Weckruf durch 
den Ort und kündigte den großen Gildetag 
an. Dabei machte die Gilde auch Halt am 

örtlichen Seniorenheim, wo den Bewohne-
rinnen und Bewohnern ein musikalisches 
Ständchen gespielt wurde und für große 
Freude und bewegende Momente sorgte. 

1. Königspaar: Burkhard Stotz und Tanja Merz, 2. Königspaar Christian Tepker und Yasemin 
Peters sowie das 3. Königspaar Thorsten Voigt-Feßenmayer und Ines Feßenmayer.

Hanerau-Hademarschen
Die Gildewoche 2026 begeistert Hanerau-Hademarschen Die Gildewoche 2026 begeistert Hanerau-Hademarschen 

Ihr
AUTO-RUF
in Hanerau-Hademarschen

Krankenfahrten (sitzend) für alle Kassen

ROLLSTUHLBEFÖRDERUNG (BTW)

(0 48 72) 91 10
Hans-Rüdiger

��������������������������������
��������
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HEIZUNG · SANITÄR · WASSER · GAS · SOLAR
Mühlenweg 11 
25557 Hademarschen
Telefon (0 48 72) 26 13

www. lass-heizung.de

25596 Wacken
Telefon 
(0 48 27) 99 83 972

Friedrich Lass GmbH

Beim Exerzieren werden die Handgriffe mit 
dem Gewehr geübt. Präsentieren, Schultern 
und Absetzen.
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Anschließend setzte sich die 
Gilde zum Festumzug durch 
Hanerau-Hademarschen in Be-
wegung. Das Wetter zeigte sich 
dabei wechselhaft: Immer wie-
der gingen Regenschauer nieder, 
doch die Teilnehmer ließen sich 
die Stimmung nicht verderben. 
Mit Regenschirmen, wetterfester 
Kleidung und guter Laune mar-
schierten die Gildemitglieder un-
beirrt durch die Straßen. Für die 
passende musikalische Beglei-
tung sorgte der Feuerwehrmu-
sikzug Hanerau-Hademarschen. 
Mit traditionellen Märschen 
und schwungvollen Musikstü-
cken verliehen die Musiker dem 
Umzug einen festlichen Rahmen 
und wurden von den zahlreichen 
Zuschauern am Straßenrand mit 
viel Applaus bedacht. 
„Ein bisschen Regen gehört in 
Schleswig-Holstein schließlich 
dazu“, meinte ein Zuschauer 

am Straßenrand mit einem Au-
genzwinkern.  Auf den Bergen 
warteten anschließend die tradi-
tionellen Festspiele. Dort wurde 
gelacht, angefeuert und um je-
den Punkt gekämpft. Spannung 
lag insbesondere beim Ausschie-
ßen des neuen Königs und beim 
Dartwerfen zur Ermittlung der 
neuen Königin in der Luft. 
Bereits zuvor hatte das traditi-
onelle Vogelschießen für Begeis-
terung gesorgt. Dabei gelang 
Rüdiger Lenschow ein besonde-
rer Erfolg: Er verteidigte seinen 
Titel als Vogelkönig erfolgreich 
und bewies erneut sein sicheres 
Auge sowie seine Treffsicherheit. 
Die anwesenden Gildemitglieder 

honorierten diese Leistung mit 
großem Applaus. 
Bevor die neuen Majestäten 
proklamiert wurden, verabschie-
dete die Gilde die bisherigen 
Würdenträger. An der Spitze 
standen der erste König André 
„der Weinkundige“ Driver mit 
seiner Mitmajestätin Serena „die 
Zielstrebige“ Lenschow. Kom-
plettiert wurde das Königshaus 
durch den zweiten König Hei-
ko Kiel mit seiner Mitmajestätin 
Susan Ramcke sowie den dritten 
König Hendrik Stotz mit seiner 
Mitmajestätin Angela Hahn-
kamm. Für ihr Engagement und 
ihre Repräsentation der Gilde 
im vergangenen Jahr erhielten 
die scheidenden Majestäten viel 
Applaus und zahlreiche Dankes-
worte. 
Als schließlich die Ergebnisse 
der Wettbewerbe feststanden, 
kannte der Jubel keine Grenzen. 

Neuer erster König der St. Vitus 
Bürgerschützengilde von 1634 
wurde Burkhard „der Unermüd-
liche“ Stotz. Ihm zur Seite stehen 
Christian Tepker als zweiter Kö-
nig sowie Thorsten Voigt-Feßen-
mayer als dritter König. 
Bei den Damen sicherte sich 
Tanja „die Musikalische“ Merz 
die Königswürde. Yasemin Pe-
ters wurde zur zweiten Königin 
und Ines Feßenmayer zur dritten 
Königin ernannt. Mit langanhal-
tendem Applaus wurden die 
neuen Majestäten gefeiert und 
beglückwünscht. Gleichzeitig 
verabschiedete die Gilde das 
bisherige Königshaus, das die St. 
Vitus Bürgerschützengilde wäh-

rend des vergangenen Gildejah-
res bei zahlreichen Veranstaltun-
gen würdig vertreten hatte. Viele 
Mitglieder nutzten die Gelegen-
heit, Erinnerungsfotos aufzuneh-
men und auf die neuen Majestä-
ten anzustoßen. 
Den krönenden Abschluss bil-
dete der traditionelle Gildeball 

am Abend. Bis spät in die Nacht 
wurde getanzt, gelacht und ge-
feiert. Die neuen Majestäten 
standen dabei immer wieder im 
Mittelpunkt der Glückwünsche. 
So endete eine Gildewoche, die 
eindrucksvoll zeigte, dass die 

fast 400-jährige Geschichte der 
St. Vitus Bürgerschützengilde 
von 1634 keineswegs nur Ver-
gangenheit ist. Vielmehr lebt die 
Tradition durch das Engagement 
ihrer Mitglieder weiter und bleibt 
ein fester Bestandteil des gesell-
schaftlichen Lebens in Hane-
rau-Hademarschen. Die gelun-

gene Mischung aus Brauchtum, 
Gemeinschaft und Geselligkeit 
machte die Gildewoche 2026 
erneut zu einem besonderen Er-
eignis im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde
             Text/Fotos: Marc Gorisek 

RUDOLF HERBST BAUGESELLSCHAFT MBH
Stahlbetonbau - Maurer- und Zimmererarbeiten  - Innenausbau
Dach- und Asbestsanierung - Schlüsselfertiges Bauen - Hallenbau

25557 Hanerau-Hademarschen
Philosophenweg 1

Tel (0 48 72) 27 54
Fax (0 48 72) 37 67
E-Mail info@herbst-bau-gmbh.de

www.herbst-bau-gmbh.de

Auf dem Weg zum Gildelokal macht der Zug einen kurzen Halt, 
um den Bewohnern des Seniorenheimes einen musikalischen Gruß 
zu überbringen. 

"Der Weckruf" Am Gildetag maschiert eine Abordnung um 7.00 
Uhr vom Gut Hanerau in Richtung des Gildelokales um den Gilde-
tag anzukündigen.  

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

 04872/2400 · www.modehaus-holst.de
Im Kloster 4 · Hanerau-Hademarschen

bis 11. Juli 2026
Summer Sale

4 Teile kaufen – 3 Teile bezahlen*
Das günstigste Teil 

erhalten Sie kostenlos.

4 für 3
*auf das gesamte Sortiment außer Betten und Gardinen
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Ein festlicher Juni steht in Bendorf-Oersdorf 
an. Den Anfang machte das Kinderfest mit 
Spiel und Spaß für Groß und Klein.
Der Startschuss für Kaffee und Kuchen fiel 
um 14:30 Uhr. Ein buntes Buffet mit von den 
Dorfbewohnern gespendeten Kuchen stand 
bereit. Die Einnahmen aus dem Kuchenver-
kauf kamen, wie in jedem Jahr, dem Kinder-

garten zugute. Nach den Begrüßungsreden 
der Hauptorganisatorin Melanie Ramm und 
des Bürgermeisters Holger Ott ging es dann 
endlich los. Die Kinder waren kaum noch zu 
halten und machten sich voller Eifer daran, 
ihre Laufkarten Stück für Stück abzuarbei-
ten. Mit Ehrgeiz und Konzentration wurden 
Kartoffeln auf einem Löffel durch einen Par-

cours balanciert, „Brände“ mit Wasserpisto-
len gelöscht und Gewürze mit verbundenen 
Augen allein durch den Geruch erkannt. 
Neben der Hüpfburg war in diesem Jahr 
ein Boxautomat ein besonderes Highlight 

für die Kinder. Hier konnten sie, ganz ohne 
Münzeinwurf, ihre Kräfte messen.
Nach eineinhalb turbulenten Stunden waren 
die Laufkarten wieder bei den Schiedsrich-
tern angekommen. Die Kinder und Erwach-
senen konnten sich nun mit Nackensteaks 
und Würstchen vom Grill sowie Pommes 
und Nuggets stärken. Als man dann beob-

achten konnte, wie Melanie mit dem großen 
Stoffwürfel umherzog, um Gleichstände aus-
zuwürfeln, wusste man: Die Siegerehrung 
war nicht mehr weit.
Die Verlesung der Königspaare übernahm 
auch in diesem Jahr wieder der Bürgermeis-
ter. Zuvor bedankte er sich bei allen Hel-
fern, dem DRK, der Feuerwehr und nicht 

zuletzt auch bei Petrus. Eigentlich war für 
den Nachmittag Regen angekündigt, doch 
es blieb trocken und sogar die Sonne ließ 
sich zwischenzeitlich blicken.
Die Königinnen und Könige in diesem Jahr 
sind: Piet Kuhlmann, Lotta Hansen, Mika 

Schnoor, Jella Hennings, Johann Bruhn, Lil-
ly Lahann, Milan Reuter, Malia Bösel, Mats 
Röschmann, Zoey Stibane, Bennet Ramm, 
Maylin Reuter und Justus Schulze.
Endlich war es soweit: Die Kinder konnten 
sich entsprechend ihrer Platzierung ein Ge-
schenk aus dem bislang geheimen Raum 
im Dörfgemeinschaftshaus aussuchen. Die 
Freude war ihnen deutlich anzusehen. Ob 
große Baufahrzeuge für die Sandkiste, Bas-
telsets, Sandmuscheln oder viele weitere 
tolle Preise – für jeden war etwas dabei.
Für die Kinder neigte sich der Tag nun dem 
Ende zu. Sie waren müde, zufrieden und 
voller Vorfreude darauf, ihre neuen Spielsa-
chen auszuprobieren.
Jetzt waren die Großen an der Reihe, den 
Vogel abzuschießen. Auch hier wurden die 
Spiele des Nachmittags noch einmal be-
stritten und mit großem Ehrgeiz und guter 
Laune um den Titel für das kommende Jahr 
gekämpft. Gewonnen haben: Jenny Reuter, 

Janina Beckmann, Benno Burmeister, Inken 
Kock, Holger Ott und Ole Kaatz..
Ein rundum gelungener Tag auf dem Sport-
platz in Bendorf-Oersdorf. Die viele Arbeit 
und Vorbereitung haben sich einmal mehr 
ausgezahlt. Wir freuen uns, dass unser Kin-
derfest nach wie vor so lebendig ist und wir 
jedes Jahr wieder so viele Kinder und Fami-
lien begrüßen dürfen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben.
Bis zum nächsten Jahr am 05.06.2027 – ihr 
seid herzlich willkommen!

Bendorf/Oersdorf
Kinderfest in Bendorf-OersdorfKinderfest in Bendorf-Oersdorf

Die Königinnen und Könige in diesem Jahr sind: Piet Kuhlmann, Lotta Hansen, Mika Schnoor, 
Jella Hennings, Johann Bruhn, Lilly Lahann, Milan Reuter, Malia Bösel, Mats Röschmann, Zoey 
Stibane, Bennet Ramm, Maylin Reuter und Justus Schulze (o.R).

Die Königspaare Benno Burmeister und Janina Beckmann, Holger Ott und Inken Kock (hinten), 
Jennifer Reuter und Ole Kaatz (vorne)	                                    Fotos und Text: Levke Schnoor
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Amtsfeuerwehrtag des Amtes Amtsfeuerwehrtag des Amtes 
Mittelholstein-Bereich Hohenwestedt Mittelholstein-Bereich Hohenwestedt 

Am 27.06.2026 fand in Toden-
büttel der Amtsfeuerwehrtag 
des Amtes Mittelholstein für 
den Bereich Hohenwestedt 
statt. 9 Feuerwehren nahmen 
teil, wobei die Wehr Haale 
aus dem Nachbaramt Jevens-
tedt als Gast-Wehr teilnahm. 
Besondere Herausforderung 
war das Wetter, welches in der 
Sonne zum Teil 42 Grad Celsi-
us aufzeigte. Dank ausreichend 
Wasserflaschen und schatten- 

spendender Pavillons konn-
ten die Zuschauer und Teil-
nehmenden sich ausreichend 
erfrischen, bzw. unterstellen. 
Die eigentlichen Übungen wa-
ren zum Teil herausfordernd. 
Schwitzige Hände passen 
nun mal nicht auf „Schnellig-
keit“ in die Handschuhe. Die 
Schnelligkeitsübung musste 

Todenbüttel

Versicherungsrecht ▪ Zivilrecht  
Verteidigung in Strafsachen   Ordnungswidrigkeiten

Landwirtschaftsrecht ▪ Erbrecht
▪ 

Mannhardtstraße 15a ▪ 25557 Hanerau-Hademarschen
Telefon 04102/51204

www.kanzlei-am-landweg.de  ▪ „info@kanzlei-am-landweg.de“

Thomas Elvers
Rechtsanwalt und Notar*
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Agrarrecht
*Amtssitz als Notar in Ahrensburg

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

über einen Parcour absol-
viert werden. Am Abend 
wurden auf dem Sportplatz 
in Todenbüttel die anstehen-
den Ehrungen vollzogen und 
im Festzelt fand anschließend 
die Siegerehrung statt. Herr 
Bürgermeister Otto Harders 
und der Gemeindewehrführer 
Michael Krompholz dankten 
allen aktiven Mitgliedern, den 
dazugehörigen Damen und 
weiteren Helfern, die zum Ge-

lingen des Festes beigetragen 
haben. Ein großes Lob wurde 
an die Bürger ausgesprochen, 
welche den Ort mit tollen Eh-
renpforten geschmückt hatten. 
Den Schlauchzielwurf konnte 
die Wehr Nienborstel für sich 
entscheiden. Die Hauptübung 
gewann die gastgebende Wehr 
Todenbüttel.    Maren Rehmke

Anzeigen unter Anzeigen unter Tel. 0 48 72 - 20 00Tel. 0 48 72 - 20 00

Haben Sie schon mal an einer 
Oldtimer-Rallye teilgenommen? 
Dann schnell anmelden! 
Infos unter www.ac-hanerau-hademarschen.de
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Öffnungszeiten:  Montag - Freitag  8.00 - 17.00 Uhr 

Anhänger-Reparatur

Klimawartung ab 49,-€

Inspektion ab 89,- €

inkl. Mobi-Garantie

Achsvermessung

ab 85,- Euro

Kalibrierung von Fahrerassistenzsytemen

Werkstattersatzwagen
Wir reparieren auch ihren Roller,

Motorrad oder Rasenmäher

HU (Tüv Nord) und AU im Haus

Getriebespülung

Unfallinstandsetzung

Motoreninstandsetzung

Bremsen- und Auspuffservice

Räderwechsel inkl. Wuchten ab 24,-€

seit 27 Jahren in Gokels

Rädereinlagerung

Abschleppdienst

1999 - 2024

25 Jahre

Abholung rund um die Uhr mit Nachttresor
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Goldene Konformation Jahrgang 1976Goldene Konformation Jahrgang 1976
Am Morgen des Festtages 
versammelten sich alle Gäste 
gut gelaunt und pünktlich um 
neun Uhr in Gokels, um die 
Goldene Konfirmation 2026 
zu begehen. Der Gottes-
dienst mit Abendmahl setz-
te den feierlichen Rahmen, 
während der Posaunenchor 
die Zeremonie musikalisch 
eröffnete und die Anwesen-
den mit schönen Klängen 
empfing. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ging es zum 
gemeinsamen Mittagessen in 
den Landgasthof Köhlbarg, 
wo sich die ehemaligen Kon-
firmanden bei Gesprächen 
über alte Zeiten und neue 
Lebenswege austauschen 
konnten.
Mit ein besonderer Höhe-
punkt des Tages war der 
Vortrag von Pastor Arend 
Engelkes-Krückmann, der 
die Kirchengemeinde und 
die Geschichte der Kirche 
näher beleuchtete. Danach 
erhielten die Teilnehmer die 

Hanerau-Hademarschen/Gokels

Gelegenheit die Baustelle 
der St. Severin-Kirche zu be-
sichtigen und Einblicke in die 
laufenden Arbeiten zu be-
kommen. Kaffee und Kuchen 
rundeten das Programm ab 
und vermittelten in gemüt-
licher Runde ein Stück Ge-
meinschaftssinn.
Nach dem Austausch stand 
der Klönschnack im Mittel-
punkt: Erinnerungen wurden 
geteilt, Fotos gesucht und 
eine Bildersuche unterhalt-
sam gestaltet, sodass auch 

jüngere Festbesucher die 
historischen Spuren der Ge-
meinde entdecken konnten. 
In diesem Rahmen wurde 
den Verstorbenen gedacht, 
deren Gedenken dem Tag 
eine besinnliche Note gab 
und den Zusammenhang 
zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart verdeutlichte.
Der Abschluss des Fest-
tags war der Reisesegen um 
16.30 Uhr, der die Teilneh-
menden auf den Heimweg 
schickte. Besonders erwäh-

nenswert war die weiteste 
Anreise aus Seesen im  Harz, 
die die Verbundenheit der 
Gemeindeglieder über län-
gere Strecken hinweg ein-
drucksvoll zeigte. Das Fest 
der Goldenen Konfirmation 
2026 ging damit in ruhiger 
und würdiger Weise zu Ende, 
doch die Erinnerungen an 
diesen besonderen Tag wer-
den sicherlich noch längere 
Zeit nachhallen.

LokalesLokales

Nach so vielen Jahren gab es viel zu berichten und zu erzählen. 

Jahrgang 1976 mit Pastor Schade. Jahrgang 1976 mit Pastor Römisch.       Fotos: Engelkes-Krückmann

Interessant war die Besichti-
gung der aktuellen Baustelle 
der St. Severin-Kirche. 

• Markisen • Rollläden • Garagentore • Insektenschutz • Ihr Fachbetrieb seit 1965

NEU im Sortiment unter

www.rollfenster.de

Eva Foltas · 24816 Stafstedt
Telefon 04875 - 424 · Fax 247
eMail: h.foltas@t-online.de
www.rolladenbau-foltas.de

Diplom-Physikerin Eva Foltas

– Individuelle Lösungen
– Hochwertige Ausführung
– Ausstellung
– Montage / Kundendienst
– Kostenlose Beratung vor Ort

– Markisen – Insektenschutz
– Rollläden – Garagentore
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MARKISEN SOMMER AKTION 
Ab 1. März 2026 bis 

zum 30. September 2026

RAL 9016 (Verkehrsweiß)
Pulverbeschichtung
mit seidenglänzend glatter Oberfläche

Strukturlack SL 94
Pulverbeschichtung,
Metallic-Feinstruktur matt
(ähnlich DB 703 Feinstruktur)

Silber natur
E6/EV1 Eloxal,  
Detailelemente pulver-beschichtet
RAL 9006

11730

14614

14641

14642

11181

11981

11724

11323

14053

14051

11348

11749

11422

14440

14622

14651

13401

11416

Garantierte Qualität
von Lewens

TÜV-geprüfte Qualität

Achten Sie auf das Siegel, das die technische

Sicherheit unserer Produkte garantiert.

Ausgereifte Technikund hervorragende

Verarbeitungbei der Herstellung garantieren

Ihnen über viele Jahre Freude an Ihrer Markise.

Qualität „made in Germany“: 

Lewens-Markisen werden in Deutschland

hergestellt und montiert.

www.lewens-markisen.de

Technische Änderungen vorbehalten.

Ihr Fachhändler berät Sie gern:

Markisen-aktion 202 4 | vom 01. 03. bis zum 2 7. 09. 202 4

Dessin- und Farbauswahl

Toscana GrandeFamily Design

Toscana

Die Ausstattung
In dieser Saison bietet Lewens Ihnen drei ausgewählte Markisenmodelle
inklusive Komfortausstattung zu Aktionspreisen:

Somfy-Funkmotor mit Funkfernbedienung
für bequemes Ein- und Ausfahren und An-
halten der Markise in jeder Position.
Mehr Komfort geht nicht!

Der Windsensor misst bei Wind auftretende
Schwingungen und sendet ein „Wind“-Signal
an den Antrieb, der die Markise einfährt.

Wählen Sie aus 3 Aktionsmodellen, 3 Gestellfarben und 18 Stoffen.
Erweiterte Tuchauswahl aus dem Hauptkatalog: 5 % Mehrpreis.

RAL 9016 (Verkehrsweiß)
Pulverbeschichtung
mit seidenglänzend glatter Oberfläche

Strukturlack SL 94
Pulverbeschichtung,
Metallic-Feinstruktur matt
(ähnlich DB 703 Feinstruktur)

Silber natur
E6/EV1 Eloxal,  
Detailelemente pulver-beschichtet
RAL 9006

11730

14614

14641

14642

11181

11981

11724

11323

14053

14051

11348

11749

11422

14440

14622

14651

13401

11416

Garantierte Qualität
von Lewens

TÜV-geprüfte Qualität

Achten Sie auf das Siegel, das die technische

Sicherheit unserer Produkte garantiert.

Ausgereifte Technik und hervorragende

Verarbeitung bei der Herstellung garantieren

Ihnen über viele Jahre Freude an Ihrer Markise.

Qualität „made in Germany“: 

Lewens-Markisen werden in Deutschland

hergestellt und montiert.

w w w.lewens-mark isen.de

Technische Änderungen vorbehalten.

Ihr Fachhändler berät Sie gern:

Markisen-aktion 2024 | vom 01.03. bis zum 27.09.2024

Dessin- und Farbauswahl

Toscana Grande Family Design

Toscana

Die Ausstattung
Indieser Saison bietet Lewens Ihnen drei ausgewählteMarkisenmodelle
inklusiveKomfortausstattungzuAktionspreisen:

Somfy-FunkmotormitFunkfernbedienung
für bequemes Ein- und Ausfahren und An-
halten der Markise in jeder Position.
Mehr Komfort geht nicht!

DerWindsensor misst bei Wind auftretende
Schwingungen und sendet ein „Wind“-Signal
an den Antrieb, der die Markise einfährt.

Wählen Sie aus 3 Aktionsmodellen, 3 Gestellfarben und 18 Stoffen.
Erweiterte Tuchauswahl aus dem Hauptkatalog: 5 % Mehrpreis.

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de
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Abschlussklasse 9a, Todenbüttel Erjona Allmeta, Lea 
Maylin Böttcher, Armando Dambrowski, Saphira Dam-
browski, Daron Förstera, Amelie Harms, Luca Preuß, Jimi 
Reymann, Alexander Rohde, Niklas Sieck, Fynn Louis 
Wollner mit den Lehrkräften Jennifer Dieterle und Katja 
Hartwig

Abschlussklasse 9b, Hanerau-Hademarschen Lennart 
Boyn, Joel-Nika Fehrs, Elias Florschütz, Leana Hansen, 
Leon Elias Jannsen, Luis Manuel Lassen, Chayene Oer-
tel, Justin Sieting, Max von der Heyde
Abschlussklasse 9c, Hanerau-Hademarschen Anas-
tasiia Dronyk, Ty Ronan Janke, Elias-Alexander Jarchow, 
Max-Luca Kirchhoff, Leon Kolbe, Alfons Lauenburger, 
Ida Lynn Lutzer, Fiona Mischke,  Aaron Murphy, Ced-
ric-Elias Rosenberg, Luca Noel Sievers, Lina Sophie 
Sorgenfrei, Leon Maurice Teschke mit den Lehrkräften 
Yannick Holtz, Sina Speck und Christian Simon

Abschlussklasse 10a, Todenbüttel Murad Andemeskel, 
Maximilian Buttenschön, Mia Delfs, Maya Marleen 
Förster, Linda Frahm, Nora Eilidh Frahm, Tommy-Lee 
Glüsing, Pia Jahn, Maximilian Alexander Lempe, Nor-
bert Edward Mankowski, Fiete Ohrt, Ole Ohrt, Jenna 
Marie Pries, Jaron Reese, Rasmus Fabré Reimers, Juli-
ans Tilgalis, Torge Timm, Julius Zur Weihen mit der Lehr-
kraft Daniela Großnick

Abschlussklasse 10b, Hanerau-Hademarschen Sophia 
Rani Abdul, Hannah Brammer, Mattis Braunert, Nuri 
Fölster, Annemarie Hageleit, Lena Hansmeier, Emma 
Kelch, Alexa Lauenburger, Felix Lüdecke, Thore Norden, 
Jona Nottelmann, Marvin Raap, Max Rahn, Joselina In-
nosienta Redondo, Leonie Reusner, Mathieu Rodinger, 
Julian Niklas Rosemann, Neele Emelee Schneekloth, Je-
remy Scholz, Maximilian Schrod, Zoe Marleen Tanger-
mann, Felicitas Wieckhorst  mit  der Lehrkraft Sabine 
Hecht.			           Fotos: Herr Meßfeldt
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Fahrradtour nach Aukrug ins Ole Hus zum WaffelessenFahrradtour nach Aukrug ins Ole Hus zum Waffelessen
Kürzlich unternahmen die Land-
frauen eine gemeinsame Fahr-
radtour nach Aukrug. Ziel des 
Ausfluges war das bekannte 
Heimatmuseum und Muse-
umscafé „Dat ole Hus“, das für 
seine frisch gebackenen Waffeln 
und sein besonders historisches 
Ambiente weit über die Region 
hinaus bekannt ist. 
Trotz etwas Nieselregens star-
tete die Gruppe von 17 Frauen 
gutgelaunt und radelte auf ei-
ner den meisten Teilnehmerin-
nen unbekannten Strecke, die 
über Feldwege, durch Wälder 
und Naturschutzgebiete von 
Beringstedt über Todenbüttel, 
Papenau, Remmels, Nindorf, 
Heinkenborstel und Mörel nach 

Todenbüttel/Aukrug

Aukrug führte. Die Landfrau 
Bente Wichelmann hatte die 
Strecke ausgearbeitet und ab-
gefahren und dabei darauf ge-
achtet, dass man auf Feldwegen 
fernab von Verkehr unterwegs 
war. Während der rund 30 km 
langen Tour gab es Gelegenheit 
für Gespräche und kleine Pau-
sen, bevor das Ziel in Aukrug 
- dann doch trocken - erreicht 
wurde.
Dort war bereits in einer kleinen 
Stube eines Nebengebäudes für 
die Landfrauen angedeckt und 
sie wurden mit einem Trauben-
saft-Sekt begrüßt. Anschließend 

stärkten sich die Radlerinnen 
mit Kaffee und den traditionel-
len Waffeln, die vor Ort über of-
fenem Feuer gebacken wurden. 
Dazu gab es noch Schlagsahne 
und heiße Kirschen, so viel man 
konnte. 
Unerwartet hatte man dann 
auch die Gelegenheit, an einer 
Führung im Museum teilzuneh-
men, was die Landfrauen gerne 
mitmachten. Eine Frau in Trach-
tenkleidung gab Einblicke in die 
bäuerliche Wohnkultur vergan-
gener Jahrhunderte und man er-
fuhr Wissenswertes und kleine 
Anekdoten über die Geschichte 

des reetgedeckten Hauses. Die 
kleinen und niedrigen Räume in 
naturgetreuer Einrichtung mit 
Feuerstellen oder Wandbetten 
(Alkoven), sowie die alten Haus-
halts- und Arbeitsgeräte sorgten 
für anregenden Gesprächsstoff.
Am späten Nahmittag mach-
ten sich die Landfrauen wieder 
auf den Heimweg. Alles waren 
sich einig, dass diese Fahrrad-

tour nach Aukrug ein gelunge-
ner Ausflug war, der Bewegung 
und das Kennenlernen der 
Umgebung sowie Historie und 
Genuss auf eine schöne Weise 
miteinander verbunden hat. Mit 
etwas schmerzendem Hinterteil, 
aber vielen Eindrücken kehrten 
sie nach Hause zurück. 

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

Auf ging es mit dem Fahrrad nach Aukrug zum gemeinsamen Waffe-
lessen. Ingesamt 17 Frauen nahmen an diesem Ausflug teil. 
		                      Fotos/Text:  LandFrauen Todenbüttel

Hanerau-Hademarschen
Telefon: 0 48 72 - 33 33

Unser Sommer-Hit!
Grillbuffet

auf mediterraner Art

ab 17. Juni 2026
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Wir empfehlen Tischbestellungen

Täglich ab 17 Uhr geöffnet

Sonntag – auch mittags geöffnet

Montag und Dienstag – Ruhetag

Ab sofort jeden Sonntag

Happy Hour 
von 17.00 bis 19.00 Uhr

Aperol 5,- Euro, Bier 3,- Euro

Hanerau-Hademarschen
Telefon (04872)3333

Hotel - Landgasthof

Unser Februar-Hit!
Schnitzel
Schnitzel

Schnitzel
Es gelten die

aktuellen 2G+ Regeln

-Wir bitten um Reservierung -

Bei der Museumsführung gab es 
viel Interessantes zu entdecken.

Im Anschluss ging es zu Kaffee 
und Waffeln in das Museumscafé. 

THIESSEN
STEINOFENBÄCKEREI

Hendrik Niemöller
Tel. 0 48 72 - 23 56 
baeckerei-thiessen@t-online.de
Kaiserstraße 35 · 25557 H.-Hademarschen

Der Bäcker mit Suchtpotential...

THIESSEN
STEINOFENBÄCKEREI

Hendrik Niemöller
Tel. 0 48 72 - 23 56 
baeckerei-thiessen@t-online.de
Kaiserstraße 35 · 25557 H.-Hademarschen

Der Bäcker
    mit Suchtpotential...

THIESSEN
STEINOFENBÄCKEREI

Hendrik Niemöller
Tel. 0 48 72 - 23 56 
baeckerei-thiessen@t-online.de
Kaiserstraße 35 · 25557 H.-Hademarschen
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Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 5.30 Uhr – 14.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 5.30 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag   5.30 Uhr – 12.00 Uhr
Sonntag ab sofort  8.00 Uhr – 11.00 Uhr

der Regierung, unsere Öffnungszeiten derart anzupassen. Die Belastungen w
achsen, die Bevölkerung nicht“„Leider sind
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Etwa 160 Menschen haben am Sonntag, 
28. Juni den „Baustellengottesdienst“ der 
Kirche St. Severin in Hademarschen be-
sucht. Beim anschließenden Gemeindefest 
gab es viele Aktionen rund um das Thema 
„Bauen“. 
Zum Schutz vor Sonne und Hitze fand der 
Gottesdienst im Gemeindehaus statt. Zie-
gelsteine, ein Arbeiterhelm und eine Bag-

gerschaufel als Deko veranschaulichten, 
worum es ging: Die Kirche wird umfang-
reich saniert. In seiner Predigt formulierte 
Propst Matthias Krüger: „Das Leben ist 
eine Baustelle: unfertig, widersprüchlich, in 
Bewegung.“ Die Kirche sei „ein Ort der 
Begegnung mit Gott und untereinander“.  
Pastorin Diana Krückmann führte im An-
schluss mehrfach über die Baustelle. Bür-
germeister Thomas Deckner versteigerte 
Feldsteine, die schon aus dem Kirchge-
bäude herausgebrochen worden waren. 
Gäste hatten die Möglichkeit, die neuen 
Verblendsteine, die im Innern verbaut 
werden sollen, mit dem eigenen Namen 
zu beschriften. Passend zum Thema gab 

es außerdem ein Nagelspiel: Firma Tepker 
hatte einen Balken und Nägel gestiftet so-
wie drei Hammer zur Verfügung gestellt. 
Unter den Männern schaffte es Lennart 
Medin, den Nagel mit nur zwei Schlägen 
einzuschlagen. Bei den Frauen erlangte 
Melanie Schieder den Rekord mit drei 
Schlägen. Und bei den Kindern siegte Finn-
Luca Heeckt mit sieben Schlägen.  

Die Freiwillige Feuerwehr Hademarschen 
bot Wasserspiele an. Zudem konnten Kin-
der am Malwettbewerb: „Was soll eine 
Kirche unbedingt haben?“ teilnehmen. Auf 
den Bildern waren zum Beispiel Girlanden, 
scheinwerfergroße Lampen und Badezim-
mer zu sehen. Das Schreibwarengeschäft 
Stotz am Markt, die Theodor-Storm-Apo-
theke und die Star-Tankstelle Sick stellten 
Preise zur Verfügung.  
Mit Kurzprogrammen sorgten der Män-
nergesangverein, der Taizésingkreis und 
der Posaunenchor Mittelholstein für musi-
kalische Unterhaltung. 
Mitglieder des Kirchengemeinderats und 
hauptamtlich Mitarbeitenden hatten be-
reits zuvor zusammen mit Bäckermeister 
Hendrik Niemöller 240 Kuchenstücke 
gebacken. Doch es gab nicht nur Kuchen, 
sondern auch Crêpe, Bratwurst und Ge-
tränke. 
Auch Kommunalpolitiker waren anwe-
send. Bürgermeister Thomas Deckner, der 
zweite stellvertretende Bürgermeister 
Dieter Leitz und der CDU-Kommunalpo-
litiker Martin Harders eröffneten die von 
der Kommune gebaute Boulebahn.  
Keramikmeisterin Silke Schebera, die Be-
cher und Dekorationsgegenstände anbot, 
spendete zehn Prozent des Verkaufserlö-
ses. Durch Spenden für die Verköstigung, 
die Steinestifter-Aktion und die Steinever-

steigerung kamen 2504,33€ zusammen.  
Die Steinofen-Bäckerei Thiessen hat unter 
dem Motto "Wir backen – Sie genießen" 
seit März 2026 monatlich ein besonderes 
Produkt angeboten, von dem ein Teil des 
Erlöses für die Kirche bestimmt ist. Auf 
diese Weise sind bislang 250 Euro zusam-
mengekommen. Diese Summe hat Hend-
rik Niemöller, Inhaber der Bäckerei, noch 
aufgestockt. Für jedes Jahrhundert, das die 
Mauern stehen und jedes Jahr seit dem 
Brand fügte er zehn Euro hinzu, sodass er 
der Kirchengemeinde insgesamt 560 Euro 
übergab. 
Schließlich hat die Kirche eine lange Ge-
schichte: Ab dem zehnten Jahrhundert 
folgten über die Zeit mehrere Kirchen-
bauten aufeinander. Die Bauten bis zu den 
Napoleonischen Kriegen hat Kiek mol rin 
in der Juni-Ausgabe vorgestellt. Und so 
ging es nach den Napoleonischen Kriegen 
weiter:  
Am 20. April 1876 traf ein schwerer Blitz-
schlag das Gotteshaus. Das Dach wurde 
zerstört, der Glockenturm beschädigt, 
40 Fensterscheiben gingen zu Bruch. Die 

Wucht muss enorm gewesen sein: Dach-
schindeln sollen bis auf die Kaiserstraße 
und den Totenweg geschleudert worden 
sein. 
Im Jahr 1906 wurde die Kirche umfassend 
renoviert. Mit einer Dampfheizung zog 
zeitgemäße Technik ein. Doch der Fort-
schritt hatte seinen Preis: Beim Verlegen 
der Rohre wurden Teile jener archäolo-
gisch bedeutsamen Spuren zerstört, die 
von der ersten hölzernen Kirche stamm-
ten. 
Auch 1964 veränderte sich St. Severin 
deutlich. Der Innenraum wurde umgebaut, 

Das Gemeindehaus war gut gefüllt. Etwa 160 Menschen haben am Gottesdienst teil genommen. 

Hanerau-Hademarschen
„Schlag den Nagel“, „Kauf`nen Feldstein“ und andere Aktionen „Schlag den Nagel“, „Kauf`nen Feldstein“ und andere Aktionen 

Die Deko zum Baustellengottestdienst.

Propst Matthias Krüger, „Das Leben ist eine 
Baustelle: unfertig, widersprüchlich, in Bewe-
gung.“ Die Kirche sei „ein Ort der Begegnung 
mit Gott und untereinander“.  
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ein neuer Altar geschaffen. Da-
bei kamen geschnitzte Gestüh-
lswangen aus dem Jahr 1584 
wieder zum Vorschein. Die 
Gedächtnistafeln für die Gefal-
lenen der Weltkriege wurden 
entfernt; auf dem Friedhof ent-
stand eine neue Gedenkstätte. 
Engelfiguren des alten Altars 
fanden neue Plätze im Altar-
raum. Auf den Altar, der neu 
geschaffen wurde, platzierte 
die Gemeinde ein bronzenes 
Kruzifix aus der Zeit um 1500. 
Es wurde wegen der dunklen 
Färbung des Eichenholzes der 
„schwarze Jesus“ genannt. 
Und dann gab es im Dezember 
2003 einen weiteren bedeu-
tenden Einschnitt: Ein Brand 
zerstörte die Kirche vollständig. 
Alte Gemälde, Adelswappen, 
Holztäfelungen, der Tauftisch 
von 1883, Kruzifixe, Bron-
zeleuchter und die Turmuhr 
von 1823 gingen verloren. Be-
sonders schmerzlich war der 
Verlust der Kanzel, die Hans 
Peper 1618 in Rendsburg ge-
schaffen hatte und die als eine 
der schönsten Kanzeln im na-
hen und weiten Umfeld galt. 
Beim Neubau wurde dann 
fehlerhafter Mörtel verwendet, 
sodass nun eine umfangrei-
che Sanierung nötig ist. Diana 
Krückmann freute sich: „Bei 
unserem Fest herrschte einfach 
eine tolle Stimmung und es gab 
viele nette Gespräche“. Die 
Pastorin sagte: „Vielen Dank 
an alle, die diesen Tag ermög-
licht und für die umfangreiche 
Kirchensanierung gespendet 
haben.  
Text/Fotos: Annette Göder, KKRE

Beim sozialen Tag „Schüler 
helfen Leben“ kamen Schü-
lerinnen und Schüler zusam-
men, um Spenden für lebens-
rettende Projekte weltweit zu 
sammeln und vor Ort aktiv 
zu werden. Ziel der Aktion ist 
es, Verantwortung zu über-
nehmen, Teamgeist zu stärken 
und junge Menschen für sozi-
ale Belange zu sensibilisieren. 
Finn-Luca Rohdewohld und 
Tom Burmeister aus der Klas-
se 6b der TSGS Hanerau-Ha-
demarschen nutzten den Tag, 
um zu zeigen, wie Schule über 
den Klassenraum hinaus wirken 
kann. „Es fühlt sich gut an, etwas 
Konkretes zu bewegen und an-
deren zu helfen“, sagte Finn-
Luca Rohdewohld am Vormit-
tag, während Tom Burmeister 
ergänzte: „Man sieht, wie viele 
Menschen bereit sind, etwas 
beizutragen – das motiviert 
ungemein.“ Die beiden jungen 
Engagierten verbrachten den 
Tag in der Firma Constabel 
druck&design, wo sie Einblicke 
in die Berufswelt erhielten und 
aktiv, auch zum Teil selbststän-
dig Hand anlegen konnten. Der 
soziale Tag „Schüler helfen Le-
ben“ soll künftig noch stärker 
vernetzt und sichtbar gemacht 
werden. Geplant sind weite-
re Kooperationen mit lokalen 
Unternehmen, Schulen und 

Schüler helfen Leben - Der soziale TagSchüler helfen Leben - Der soziale Tag
Hanerau-Hademarschen

Institutionen, um die Reichwei-
te zu erhöhen und nachhaltige 
Projekte zu unterstützen. Die 
Sichtbarkeit des Engagements 

Finn-Luca Rohdewohld (re) und Tom Burmeister hatten viel Spaß 
beim Sozialen Tag in der Druckerei. 		    Fotos: Heike Kröger

Die kompakte Motorsense  
von 
 

 
 
 
 
SRM-237TESU 
Motorsense 

 Hubraum 21,2 cm³  
 Gewicht  5,9 kg 
 Leistung 0,71 kW 

 
Mit starrer Antriebswelle für lange 
Haltbarkeit. Dank High Torque- 
Winkelgetriebe besonders hohe 
Flächenleistung. U-Griffsystem und 
Tragegurt für bequemes Arbeiten. 
 

 
 
  Wir beraten freundlich und kompetent:  

 
 

SCHUHHAUS

Seit 1804

Im Kloster 3 · 25557 Hademarschen 
Tel. (0 48 72) 96 96 05 · www.schuhhaus-popp.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin

 06321 490149

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

(04872) 959753 

Dörte Pitzke
Marschring 12 
25557 Bendorf 

in der Region bleibt ein Kern-
ziel, damit auch kommende 
Klassen mit Begeisterung teil-
nehmen.

"Es gab immer wieder eine neue Aufgabe für uns, um die wir uns 
dann gerne gekümmert haben. "

Pastorin Diana Krückmann führte 
im Anschluss mehrfach über die 
Baustelle. 
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TermineTermine

Freitag-Sonntag        10.07.-12.07.Freitag-Sonntag        10.07.-12.07.
50 Jahre Jubiläum beim Reit-und Fahrverein 
Han.-Hademarschen u.U. e.V., das Reittur-
nier findet auf der Reitanlage Ahlmann in 
Reher statt, Eintritt frei, Fr. 13-19 Uhr, Sa+So 
9-18 Uhr

Mittwoch                              15.07.Mittwoch                              15.07.
Die AWO OV Han-Hademarschen u. 
Umgeb. organisiert einen Grillnachmittag 
bei der FF Steenfeld um 12.00 Uhr  An-
meldung bei Herrn Griefnow 
Tel. 04872/1300

Donnerstag            	          16.07.Donnerstag            	          16.07.
Der Sozialverband OV Han.-Hademar-
schen veranstaltet wieder den Bingo-Nach-
mittag im Landgasthof Köhlbarg um 15 Uhr 
mit Kaffee u. Kuchen. Anmeld. bis 14.7. bei 
Herrn Ritter 04872/968792

LandFrauenVerein Todenbüttel u. Umgeb. u. 
DRK bieten einen Vortrag mit Dr. med. Tim 
Hollstein "Das Kuchen-Paradox" um 18.30 
Uhr in der Aula der Schule Todenbüttel an, 
Eintritt 10 €

Montag-Do.               20.07.-23.07.Montag-Do.               20.07.-23.07.
Bauernhof Reimers aus Wacken bieten 
ein Ferienprogramm für Kinder ab 5J., p.
Tag/p.Kind 15€, Anmeldung bei Frau Rei-
mers 0160/93832075
 
Freitag                     	         24.07.
Der SV Grün-Weiß aus Todenbüttel richtet 
zum 30. Mal den Raiba-Cup aus, 
Anstoß 18.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Todenbüttel

Samstag		         25.07.
Spiele ohne Grenzen in Oldenbüttel auf 
dem Spielplatz um 17 Uhr Beginn, Sie-
gerehrung 20 Uhr

Lange Gartennacht ab 19 Uhr in Haale, 
Nienrade 1 mit musikalischer Unterhal-
tung mit dem Gesangs-Duo Anne+Frank, 
fürs leibliche Wohl ist gesorgt, eure Lisa 
Grunwald 

Sonntag		       02.08.
Gasthaus Gosch präsentier t Hit-Legen-
den, ein Hutkonzer t mit B2 Open Air, um 
18 Uhr beim Kanalkieker am Fähranleger 
Oldenbüttel, Eintritt frei

Sonntag		          09.08.
Sommerfest im Tierheim Tensbüttel, De-
llbrückweg 10 in Tensbüttel-Röst, von 
10-16 Uhr, Flohmarkt, Live-Musik, Kinde-
runterhaltung, Tombola und fürs leibliche 
Wohl ist gesorgt

Freitag		         18.09.
Die Wassermühle in Hanerau bietet eine 
Lesung mit Herrn Karl-Heinz Langer mit 
Begleitung an der Harfe mit Sandra Lo-
renzen, Kar ten VVK Tourismusbüro Stotz 
am Markt ab dem 31.8. 

TermineTermine  Alle Angaben ohne GewährAlle Angaben ohne Gewähr                                                                                          Juli/AugustJuli/August
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Schachaufgabe Juli 2026

Weiß hatte einen Turm für Angriff geopfert und steht nun 
selbst im Schach? Hoffnungslos, oder?

Für Ästheten: Alle weißen Figuren stehen auf schwarzen 
Feldern während alle schwarzen Figuren auf weißen Fel-
dern stehen...

Die Lösung findet ihr in der nächsten Ausgabe Kiek mol rin.

Lösung Schachrätsel - Juni:

1. h6+ Kg8 2. h7+ Kg7 3. Dh6# Trick gefunden!

SchachrätselSchachrätsel

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

Freitag, 24.Juli
  erster Anstoß:  18:30 Uhr

30. Raiba-Cup

Sportplatz in Todenbüttel 

Ausrichter: SV Grün-Weiß Todenbüttel

Jubiläum

All-Stars

Der Hademarscher HofDer Hademarscher Hof
Hallo, mein Name ist Elham 
Faqirzada. Gemeinsam mit 
meiner Familie habe ich den 
Hademarscher Hof über-
nommen und freue mich sehr, 
mit unserem Restaurant ein 
Teil dieser Region zu sein.
Auch wenn ich nicht direkt in 
Hademarschen lebe, habe ich 
mich bewusst entschieden, 
mein Herzblut und meine 
Arbeit hierher zu bringen. Es 
ist mir wichtig, einen Ort zu 
schaffen, an dem sich Men-
schen wohlfühlen, gutes Essen 
genießen und gerne zusam-
menkommen.
Da wir noch am Anfang ste-
hen, sind wir für jeden Gast, 
jede Empfehlung und jede 
Unterstützung sehr dank-
bar. Ich freue mich über jede 
freundliche Begegnung und 
hoffe, viele Menschen aus der 
Region persönlich kennenler-
nen zu dürfen.
Vielleicht bin ich manchmal 
etwas zurückhaltend, aber das 
bedeutet keineswegs, dass 
mir die Menschen hier nicht 
am Herzen liegen. Im Ge-
genteil: Ich freue mich darauf, 
Schritt für Schritt ein Teil die-
ser Gemeinschaft zu werden.
Unsere Öffnungszeiten sind 

Hanerau-Hademarschen

von Dienstag bis Freitag von 
17.00 bis 21.00 Uhr.
Für Gruppenreservierungen 
ab 10 Personen öffnen wir 
nach vorheriger Reservierung 
gerne auch bereits ab 14.00 
Uhr.
Samstags und sonntags sind 
wir von 14.00 bis 21.00 Uhr 
für Sie da.
Vielen Dank für das herzliche 
Willkommen und das entge-
gengebrachte Vertrauen. Wir 
freuen uns darauf, Sie im Ha-
demarscher Hof begrüßen zu 
dürfen. 
      Herzliche Grüße
                 Elham Faqirzada

Im Kloster 15, 25557 Hane-
rau-Hademarschen, Telefon 
04872 - 2733

       - Anzeige - hundkatze-tierbetreuung
Vor-Ort- oder Tagesbetreuung, Pensionaufnahme

Vor-Ortbetreuung: Ausführen, Füttern etc. · Tagesbetreuung: morgens 
abgeben, abends abholen · Pensionsaufnahme: Integration in den Tagesablauf,

Spielfreunde, Ausflüge, Auslauffläche vorhanden  · Kein Zwinger

Info: 04873/90 15 45 und 0173/8 17 89 82
www.hundkatze-tierbetreuung.de
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde HohenwestedtEv.-Luth. Kirchengemeinde Hohenwestedt
Lindenstraße 42, 24594 Hohenwestedt. Telefon: 04871 650, www.kghwst.de

Sonntag, 05.07. 			   10.00 Uhr Gottesdienst m. Pastor Opitz, Abendmahl
Sonntag, 12.07. 			   10.00 Uhr Gottesdienst m. Pastor Opitz
Sonntag, 19.07. 			   18.30 Uhr Abendgottesdienst m. Pastor Opitz
Sonntag, 26.07. 			   10.00 Uhr Gottesdienst m. Prädikantin Cathrin Jäkel

Evangelisch in der RegionEvangelisch in der Region

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aukrug Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aukrug 
Bargfelder Str. 21, 24613 Aukrug. Telefon: 04873 355

05.07.2026			   18:00 Uhr Gottesdienst, mit Präd. Leykum
12.07.2026			   09:30 Gottesdienst, mit P. Dr. Bergemann
19.07.2026			   09:30 Uhr Gottesdienst, mit P. Thiele

Unsere Veranstaltungen
24. Juli, 13.00 Uhr		  Gemeindeausflug zur Wunderkammer, auf dem Landgestüt Traventhal,
				    bei Bad Segeberg. Eintritt 10,00€ + 1 Kaffee gratis.
				    Die Wunderkammer hält viele Kuriositäten für uns bereit.
				    Im Anschluss werden wir in einem netten Café erwartet.
				    Termin: Samstag, 04.07.2026!
				    Abfahrt am Pastorat um 13:00 Uhr. Wer eine Mitfahrgelegenheit
				    benötigt bitte melden und bitte an den Fahrkosten beteiligen.
				    Anmeldungen bei Fam. Leykum Tel.: 04873-901760

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hademarschen Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hademarschen 
Propst-Treplin-Weg 6, 25557 Hanerau-Hademarschen. Telefon: 04872 644, www.kirche-hademarschen.de
St. Johannes Kirche in Gokels, Pastor-Weilbach-Straße, 25557 Gokels
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:  Mo., Di., Do. und Fr. 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Di. zusätzlich 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

05. Juli, 12.00 Uhr		  Petri-Heil-Gottesdienst am Fähranläger Oldenbüttel mit Pastor Engelkes-Krückmann

		

			 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nortorf Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nortorf 
Niedernstraße 2, 24589 Nortorf. Telefon: 04392 2014 www.kirchengemeindenortorf.de

Herzliche Einladung zur Sommerpredigtreihe anlässlich des Gedenkjahrs von Paul Gerhardt

Paul Gerhardt war ein bekannter Kirchenliederdichter und wurde am 12. März 1607 in Gräfenhainichen im damaligen Kurfürs-
tentum Sachsen geboren. Er starb vor 350 Jahren am 27. Mai 1676 in Lübben im Spreewald.
Seine Lieder haben über Jahrhunderte hinweg Trost gespendet, Hoffnung ge-weckt und den Glauben geprägt.
In unseren Predigten wollen wir darüber sprechen, wie aktuell seine Texte bis heute sind.
Seien Sie herzlich willkommen zu einer Reise durch Glaube, Leid und Zuversicht.

Gottesdienste in Nortorf und auf den Dörfern
Sonntag	05.07.			   10.00 Uhr	 „Geh aus, mein Herz“; P. Dr. Bergemann		  St. Martin-Kirche
Sonntag	12.07.			   18.00 Uhr	 „Befiehl du deine Wege“; P. Dr. Bergemann		 St. Martin-Kirche
Sonntag	19.07.			   10.00 Uhr	 „Auf, auf, mein Herz mit Freuden“; Pn. Dr. Bauer	 St. Martin-Kirche
Sonntag	26.07.			   10.00 Uhr	 „Ich singe dir mit Herz und Mund“; Karsten Harp	 St. Martin-Kirche



-
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Termine / LokalesTermine / Lokales

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schenefeld Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schenefeld 
Holstenstr. 31, 25560 Schenefeld. Telefon: 04892 800011, www. kirche-schenefeld.de
12.07.2026, 10:00 Uhr   		  Dasitzen und vor sich hinschauen hat seine Zeit…
			           	 Bonifatiuskirche in Schenefeld 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde TodenbüttelEv.-Luth. Kirchengemeinde Todenbüttel
Hauptstraße 59, 24819 Todenbüttel. Telefon: 04874 432, http://www.kirchengemeinde-todenbuettel.de/
Kirche Lütjenwestedt, Kirchweg, 25585 Lütjenwestedt

Ev.-Luth. Kirchengemeinde WackenEv.-Luth. Kirchengemeinde Wacken
Hauptstraße 36, 25596 Wacken. Telefon: 04827 2307, http://www.kirchengemeinde-wacken.de • YouTube: Kirchspiel Wacken

26.07.2026, 10:00 Uhr 		  Heavy Metal hat seine Zeit…
				    Heiligengeistkirche Wacken

19.07.2026, 10:00 Uhr		  Danken hat seine Zeit…
				    Dreieinigkeitskirche Todenbüttel

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

Familien in BewegungFamilien in Bewegung

Auch in diesem Jahr förder-
ten der Landessportverband 
und die AOK Nord/West 
teilnehmenden Vereinen gan-
ze 10 Stunden für ein Bewe-
gungsprogramm für Familien. 
Über dieses Angebot freuten 
sich Manuela Wolgast  und ihr 
Team vom Kinderturnen sehr 
und erstellten für zwei Tage je 
fünf abwechslungsreiche Stun-
den für das Wochenende vom 

Hanerau-Hademarschen

20. auf den 21.06.2026 in der 
Sporthalle auf den Bergen.
Hier konnten die Familien ge-
meinsam verschiedene Geräte, 
Materialien und Spiele auspro-
bieren und nicht nur zusammen 
Spaß haben, sondern auch ge-
meinsam ihre Kräfte und Aus-
dauer messen. Das Programm 
bot viel Spiel und Spaß bei Groß 
und Klein - so standen auf dem 
Programm Einheiten wie Treff-

Das Programm bot viel Spiel und Spaß bei Groß und Klein. Gemein-
sam konnten viele Geräte ausprobiert werden.  

punkt Fitnessstudio mit Kraft-
training, alles rund um den Ball 
und gemeinsames Spiele spielen.
Außerdem gab es Angebote 
zu dem Thema Heute zeigen 
wir, wie mutig wir sind, bei dem 
unsere Großen und Kleinen 
schwindelerregende Parcours 
ausprobieren konnten sowie 
gab es Training für Gleichge-
wicht und Akrobatik, einen Mit-
mach-Parcours und die Aktion 
Kinder stark machen.
Manche unserer Besucher blie-
ben einen ganzen Tag, andere 
besuchten einzelne Einheiten - 
wir haben uns aber sehr über 
alle gefreut, die da waren! 
Wir danken allen, die uns dabei 
unterstützt und aktiv mitgewirkt 
haben. Ein besonderer Dank 
geht außerdem an meine Hel-
ferinnen und Helfer: Theresa 
Neumann, Lea Gramsch, Lea 
Westphalen, Carolin und Anto-
nia Wolgast und Lena und Julian 
Neumann.  
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr! 

Richtig mutig und nichts für 
schwache Nerven: Mit viel 
Kraft, Geschick und Konzen-
tration ging es am Seil nach 
oben und heil wieder runter.  	
            Text: Manuela Wolgast 
                Fotos: Kai Knüpfer
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VHS-Reise „Rund um den Bodensee“VHS-Reise „Rund um den Bodensee“
Im April startete die VHS-Reise 
unter dem Motto „Rund um 
den Bodensee.“ Pünktlich wie 
immer kommt der Bus von Pe-
ters Reisen mit unserem lang-
jährigen Fahrer Andreas Dose 
um uns einzusammeln. Nach 
Abholung der frischen Bröt-
chen von Bäckerei Thiessen und 
unseren Gästen aus Wacken 
ging es zügig Richtung Elbtun-
nel, ohne Stau. Es ist kühl und 
regnerisch, aber in den Pausen 
bleibt es trocken, sodass wir 
Die Mahlzeiten genießen kön-
nen. Schon am Nachmittag 
kommen wir in Langenau in 
unserem Hotel an. Wir wer-
den sehr nett empfangen und 
mit einem köstlichen Abendes-
sen verwöhnt. Das reichhaltige 
Frühstück am nächsten Morgen 
macht uns fit für den Tag. An der 
Ulm erfahren wir bei einer Füh-
rung  viel über Stadt und Leute, 
ist zur Zeit leider eine einzige 
Baustelle. Das Ulmer Münster 
ist jedoch immer einen Besuch 
wert. Der Blautopf bei Blaube-
uren ist nicht weit und natür-
lich wollen wir uns überzeugen, 

ob die Farbe des kleinen Sees, 
gespeist von dem Fluss Blaue 
tatsächlich blau ist, es stimmt, 
selbst bei bedecktem Wetter 
ist das Phänomen deutlich zu 
erkennen. Nach Friedrichsha-
fen ist es nicht mehr weit und 
am Nachmittag checken wir im 
Seehotel ein. Alle sind zufrieden 
mit ihren Zimmern und auch 

das Essen schmeckt. Unser ers-
tes Ziel am anderen Morgen 
sind die Städte Bregenz und 
Lindau. In Bregenz ist die See-
bühne das erste Highlight. Die 
Bühne ist auf einem Plateau in 
den See hineingebaut. Im Juli 
finden hier die Bregenzer Fest-
spiele statt, bekannt auch für 
die aufwendigen Bühnenbilder. 
Die Handwerker arbeiten ge-
rade am Bühnenbild zur Oper 
La Traviata. Das nächste Ziel ist 
der Martinsturm, das Wahrzei-
chen der Stadt. Die ehemalige 
Wohnung des Turmwächters 
bietet einen Einblick in die Bau-
geschichte und Entstehung der 
Stadt. Der Weg führt uns wei-
ter zum Stadkunsthaus, Kub mit 
seiner licht- durchlässigen Glas-
fassade. Hier finden Ausstellung 
herausragender Künstler statt.
Ein imposantes Bauwerk ist 
auch die Herz Jesu Kirche auf ei-
nem Plateau über der Stadtmit-
te im gotischen Stil erbaut, auch 
der riesige Kirchenraum zeigt 
die gotische Strenge, die aber 
uns Norddeutschen besser ge-
fällt, als die Barock Kirchen. Von 
den beiden Türmen erklingen, 
uns zur Freude, die Glocken mit 
ihrem wunderbaren volltönen-
den Klang. Um die Mittagszeit 
stärken wir uns aus der Bordkü-
che, bevor es in die Stadt Lindau 
zu einer Führung geht,  
Am Eingang des Ortes werden 
wir von zwei Reiseführerin be-
grüßt, die uns sogleich mit auf 
die Insel nehmen. 
Auf der Maximilian Straße be-

wundern wir die großartigen 
Häuser, man meint, es sind al-
les Unikate, bewegen sich aber 
auch um die Millionen Euro, 
erzählt die Reiseleiterin, das 
Schönste ist das Alte Rathaus. 
Am Hafen grüßen der bayrische 
Lüwe und der Leuchtturm, üb-
rigens der einzige Leuchtturm 
in Bayern. Wir hören von der 
Geschichte der Stadt und was 
Land und Leute heute bewegt. 
Auf dem Weg ins Hotel be-
gleitet uns ein Zeppelin, der in 
Friedrichshafen stationiert ist 
und Rundflüge anbietet. Am 
nächsten Tag freuen sich alle auf 
die Schifffahrt zur Insel Mainau. 
Es ist die Zeit der Frühlingsblu-
men, alleine 1000000 Tulpen-
zwiebeln wurden gesetzt, die 
jetzt in voller Blüte stehen . Das 
Orchideen– und das Schmet-
terlingshaus sind weitere High-
lights, aber auch der Baumbe-
stand ist auf der Insel großartig. 
Wir genießen alles bei herrli-
chem Wetter. Ein Eis oder ein 
Cappuccino runden den Tag ab.
Rund um den Bodensee, heute 
nehmen wir uns die Nordspitze 
des Sees vor. Hoch über dem 
See erhebt sich mit ihrem rot- 
weißen Turm die Barockkirche 
Birnau, auch bekannt durch den 
Honig schleckenden Engel. Die 
Deckenmalerei von Gottfried 
Bernhard Güz verleiht der Ma-
ria geweihten Kirche eine fest-
liche Pracht. Weiter fahren wir 
nach Überlingen, bekannt durch 
ihre 5km lange Seepromenade 
und traumhaften Parkanlagen.  

An der Westseite des Sees kann 
man einen Blick auf auf die Insel 
Reichenau im Untersee werfen. 
Wir fahren weiter in die Stadt 
Konstanz. Hier begrüßt uns die 
Imperia, eine Statue im Hafen 
und Wahrzeichen der Stadt. Bei 
einem Bummel durch die Stra-
ßen finden wir das reich verzier-
te Rathaus mit dem idyllischen 
Innenhof, oder den Kaiserbrun-
nen und nicht zuletzt das Müns-
ter, eine der größten romani-
schen Kirchen, Anlaufpunkte, 
die interessante Einblicke in die 
Stadt geben. Zurück fahren wir 
mit der Fähre nach Meersburg 
und von dort ins Hotel. 
Meersburg ist am nächsten Tag 
unser Ziel, eine der schönsten 
Städt am  m Schlossgarten hat 
man einen grandiosen Ausblick 
auf den See und die dahinter 
liegenden Berge. Der Nach-
mittag ist für Friedrichshafen 
geplant. Auch hier kann man an 
der Seepromenade wunderbar 
spazieren gehen, oder in der 
Fußgängerzone bummeln. Das 
Zeppelin Museum war geöffnet 
und wer will kann sich über das 
Luftschiff informieren. 
Dann heißt es Abschied neh-
men. Die Fahrt am anderen 
Morgen geht in die Stadt Würz-
burg zur Zwischenübernach-
tung im Hotel Maritim., Es ist 
noch Zeit für einen Bummel 
durch die Stadt, aber zuvor geht 
es bergan zur Festung Marien-
berg, dem Wahrzeichen der 
Stadt, wo wir vor den gewalti-
gen Mauern ein Picknick vor-
bereiten. Auf dem Spaziergang 
durch die Stadt kommen wir 
zur Alten Mainbrücke, hier tobt 
das Leben, Jung und Alt feiern 
fröhlich mit Musik und Franken-
wein, der hier berühmt ist. Etwas 
ruhiger ist es auf dem Weg zum  
Dom, der einer größten Basili-
ken Deutschlands ist. Auch die 
Würzburger Residenz ist noch 
einen Besuch wert, wo wir ein 
fürstliches Abendessen genie-
ßen durften. Ein schöner Ab-
schluss und eine staufreie Heim-
fahrt bringt uns am nächsten Tag 
rechtzeitig nach Hause. 
          Text und Fotos: Elke Pieper

Das Orchideen– und das Schmetterlingshaus sind weitere High-
lights, aber auch der Baumbestand ist auf der Insel großartig.

Der Leuchtturm Lindau in 
Lindau im Bodensee ist der 
einzige Leuchtturm in Bayern. 
Er ist der südlichste Leucht-
turm Deutschlands.
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AnzeigenAnzeigen

FAMILIENANZEIGENFAMILIENANZEIGEN

Anzeigen unter Anzeigen unter 
Tel. 0 48 72 - 20 00 Tel. 0 48 72 - 20 00 

Die Energie-Quelle!Die Energie-Quelle!

Saubere Sache!
Sauberer Rasen. Saubere Flächen.

Akku -Druck reiniger
DHW180Z, 18 V, Fördermenge max. 150 l/h, 
2 Leistungsstufen 8 oder 24 bar, optimaler 
Schutz gegen Staub und Spritz wasser, 
Akku und Ladegerät separat erhält­
lich, inklusive Verlängerungs-
rohr, Variodüse, Filter, Sieb, 
Düsenreinigungsnadel, 
6-m-Schlauch

Akku- 
Rasenmäher
DLM330Z, 18 V, zum 

Mähen,  Sam meln 
und Mul chen, 
Leer lauf dreh­

zahl 4.300 minˉ¹, 
Schnitt breite 33 cm, 

8­fache zen tra le 
Schnitt höhen  ver­

stellung 20 – 75 mm, 
30­l­Fang korb mit 
Füll stands  anzeige

Power Source-Kit
bestehend aus 1x Akku 
BL1850B 18 V/5,0 Ah und 
Schnellladegerät DC18RC

105105..9595

6969..9595

 – Gemeinsam für deinen TraumAngebote solange Vorrat reicht. Angebotspreise sind Abholpreise und  gelten nur innerhalb Deutschlands.  
Alle Preise in €. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung. 

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

Baustoffzentrum Tepker 
GmbH & Co. KG
Marie-Curie-Straße 16 - 18
24783 Osterrönfeld
Telefon 04331-12306-0

www.bauzentrum-tepker.de
osterroenfeld@tepker.deTEPKER Baustoffzentrum Tepker GmbH & Co. KG 

Marie-Curie-Straße 16 - 18 • 24783 Osterrönfeld
Itzehoer Straße 40 • 24594 Hohenwestedt
www.bauzentrum-tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16 • 25557 Hanerau-Hademarschen • www.tepker.de

169169..9595
Wir gratulieren ganz herzlich 
unserem Auszubildenen

MAX HARDERS
zur bestandenen Prüfung
zum Groß- und Außenhandelskaufmann

Heinrich Tepker GmbH & CO.KG
Hofkoppelweg 16 · 25557 Hanerau-Hademarschen
www.tepker.de

Ruheständlerin NR, sucht 
einfache kl. bezahlbare Wg.

gerne mit Gartenanteil
Telefon 04872/2000

Pfautec-Scoobo Smart E-Trike 
aus Nachlass zu verkaufen, 
900km gelaufen, neuwertig, 1,5J. 
nur 3.300€, Neupreis: 7.000€, 
Telefon: 0162/4141330
25557 Bendorf-Oersdorf 
per Abholung

Er (53) mit Festanstellung 
in Hohenwestedt, sucht 
1 Zi. oder kl. Wg. Raum 

Han.-Hademarschen u.Umg. 
Tel.:01575/438 1847 

Gesucht & GefundenGesucht & Gefunden
Angebot und Suche
Ob Sie etwas verkaufen oder 
suchen – hier finden Sie 
Gleichgesinnte. "Kiek mol rin" 
verbindet Besitzer und Samm-
ler und schafft so Platz für 
Neues und Freude an Altem.

Preisgestaltung
Für drei Zeilen Anzeigentext 
zahlen Sie 5,00 Euro; jede wei-
tere Zeile kostet 1,00 Euro.
Anzeigenaufgabe
Sie schreiben ihren Text und 
geben diesen während der 
Öffnungszeiten bei Constabel 
druck & design ab. Annahme 
der Kleinanzeigen nur gegen 
Barzahlung. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 
bis 12.00 Uhr und Montag 
bis Donnerstag von 14.00 bis 
16.00 Uhr.
Kontakt: Geben Sie im Anzei-
gentext Ihre Kontaktdaten so-
wie den Preis Ihres Angebots an.

Gebr. Schlagzeug mit Trom-
meln und Becken zu verkaufen. 
Ideal für Einsteiger oder jeman-
den, der gerne seine Nachbarn 
ärgern möchte. VHB 100,00 
EURO.

zu verkaufen

Koch - offener Kastenanh. zu 
verk. 2x1m, 300,-€ 
H a n e ra u - H a d e m a rs c he n , 
0175/8626291

     Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de

City Da. Fahrrad Viking Go 
26er, 7-Gang, neuwertig 120€, 
Herren Fahrrad Rockville Seri-
ous Cycles com, Serious Alloy 
Lite, 21 Gänge, neuw. 355,-€ 
VHB  umständeh.zu verk. Tel. 
04872/9686140

Preisw.Fahrräder, alle Größen, 
werkstattüberholt, v. 30 - 50 €, 
mit Lieferung Tel. 04838-7403
DRK OV Tellingstedt

Anna - Lena Anna - Lena && Eric Eric

Wir freuen uns riesig!Wir freuen uns riesig!

Sonja & Arne Brandt     Karin & Max BrandtSonja & Arne Brandt     Karin & Max Brandt

Oersdorf/St. Michaelisdonn, im August 2026Oersdorf/St. Michaelisdonn, im August 2026

Unsere Kinder heiratenUnsere Kinder heiraten  

Standesamtlich am 6. August 
im Wasserturm Heide, 14.00 Uhr

Kirchlich am 8. August 
in der St.- Jürgen Kirche Heide, 17.00 Uhr
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AnzeigenAnzeigen

25560 Schenefeld

Holstenstraße 63a

04892 344

Inhaber

Sascha Reimer

Beratungsbüro

Hanerau-Hademarschen

Kaiserstraße 4

04872 2509
www.beth-bestattungen.de

Erdbestattungen 

See- und Naturbestattungen

Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgevertrag

dienstags 10 - 11 Uhr

donnerstags 16 - 17 Uhr

und nach Vereinbarung

Feuerbestattungen

Überführungen

Vorsorgeberatung

Trauerbegleitung

sehr individuelle Trauerfeiern

TRAUERANZEIGENTRAUERANZEIGEN

Kiek mol rin finden Sie auch im Internet unter www.constabel-druck.de
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Redaktionsschluss der Redaktionsschluss der 
August-Ausgabe ist der 29. Juli 2026August-Ausgabe ist der 29. Juli 2026

„Se schafft dat!“, see so en Deern üm 
de 20 as se op’n Ruller an en Jogger 
vörbirasen dee, de woll teemlich an’t 
Enn weer. De Jogger, de weer ik. „Dam-
minochmanto“, dacht ik. Dat mutt ja 
grusig utsehn. Togeven, dat gung ok jüst 
bargop, as se vörbineiht is - man so as 
se mi ankeek un reageert hett, seg dat 
woll ut as en Mehlsak, de sik möhsam 
vöran sleppt. Un: alleen dat „Se“ schafft 
dat“. 
„Opa will dat nochmal weten“ oder 

wat hett se sik dor nu bi dacht. 
Okay, ik bün jüst villicht nich so ut-
traineer t, as ik dat vör twintig Johren, 
also in ehr Öller weer. Man liekers: do-
mols sünd wi op’n Rad ünnerwegens 
ween. Un stunn nich blots op so en dö-
sigen E-Ruller.
Ja un denn heff ik dacht, dat ik villicht 
ja doch nu langsam över’n Zenith bün. 
Un doch eher froh, dat en sik över-
haupt noch oprafft, üm de Loopschoh 
antotrecken. Ok wenn ik achteran den 

Rest vun’n Dag denn lever in’n Sitten 
tobring.
Man liekers, dor rafft en sik op, un denn 
bringt di en so’n lütten Schnack in’t 
Gruveln. Un de weer sachs gor nich 
böös meent.
Dat Schöönste weer na twee Kilome-
tern. Dor heff ik ehr op eenmal inhaalt. 
Se weer an’n Schuven. „Akku leer“ me-
ent se, un wer an’n Pusten. Dor see ik 
blots: „Mien Akku langt noch wiet. man 
Du schaffst dat!“     Text/Bild: Gerrit Hoss

„Se schafft dat“„Se schafft dat“

KolumneKolumne

NasenballNasenball
Nach einem Cartoon von Gernot Gunga  Text: Klaus Saß

Nashorn Nelli aus dem Tschad
machte alle Gegner platt,
auch beim Fußball, das war klar
war sie der große wilde Star,
 die mit ihrem Vorderfuß
hatte den perfekten Schuss.
Auch Pit und Fred die waren hier
und zeigten es dem dicken Tier:
Wam! Der Schuss der kam genau
auf das Horn der Nashorn-Frau
und, verdammt, mit einem Loch
hing das Ding am Horne doch.
Nun war`s vorbei das Spiel zu dritt
da der Ball war nicht mehr fit. 
Und klar war nun auf jeden Fall
das Spiel, dass hieß jetzt Nasenball.

Anzeigen unter Tel. 0 48 72 - 20 00 oder mail@constabel-druck.deAnzeigen unter Tel. 0 48 72 - 20 00 oder mail@constabel-druck.de



Schlauchzielwurf
1. Lütjenwestedt
2. Steenfeld
3. Bendorf-Oersdorf
4. Oldenbüttel
5. Hademarschen
6. Bornholt
7. Jeweils Gokels und Thaden
9. Seefeld
10. Beldorf
11. Jugendfeuerwehr Gokels
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